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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Postentgelt bar bezahlt

Gemeinde
Dietach

Mittei lungsblat tMit tei lungsblat tMit tei lungsblat tMit tei lungsblat tMit tei lungsblat t
Nr. 13 vom 18. Dezember 2006

Liebe Dietacherinnen, liebe Dietacher,
liebe Senioren, liebe Jugend!
U n s e r
Jubiläumsjahr
2006 neigt sich
dem Ende zu
und wie jedes
Jahr habe ich
den Eindruck,
dass es viel zu

schnell vergangen ist.
Es war ein schönes Jahr mit vielen
Festen und Feiern, aber auch ein Jahr
mit viel Arbeit und Leistungen.

Ich möchte mich sehr herzlich bei al-
len bedanken, die immer mithelfen un-
sere Lebensqualität zu erhalten, zu
verbessern und die Wünsche und Be-
dürfnisse unserer Bewohner zu erfül-
len.

Dabei danke ich besonders den Mit-
arbeiten am Gemeindeamt, im Innen-
und Außendienst, in der Schule, im
Kindergarten, im Hort und in der Bü-
cherei.

Ich danke allen Gemeindevorständen
und Gemeinderäten für die gute Zu-
sammenarbeit zwischen den Fraktio-

nen. Ich danke allen ehrenamtlichen
Funktionären und Funktionärinnen un-
serer Vereine, die  sich mit viel Enga-
gement für die Erhaltung unserer
Lebensqualität einsetzen.

Für die bevorstehenden Weihnachts-
feiertage wünsche ich Ihnen erholsa-
me Stunden im Kreise Ihrer Familie
und zum Jahreswechsel Gesundheit,
Zufriedenheit und Glück.

Ihr
Karl Schweinschwaller
Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung
vom 14. Dezember 2006

Der wichtigste Tagesordnungspunkt
war der Haushaltsvoranschlag 2007:

Die Einnahmen und Ausgaben für
2007 werden im ordentlichen Haus-
halt (OH) mit  4.728.200,- Euro an-
genommen. Der Überschuss aus dem
Finanzjahr 2006 wird ca. 500.000.-
Euro betragen.

Im außerordentlichen Haushalt
(AOH) sind Einnahmen von
3.425.000,- Euro und Ausgaben von
5.335.000.- Euro vorgesehen. Dieser
hohe Abgang von 1.910.000,- Euro
wird hoffentlich durch Förderungen
und Zuschüsse auf Grund der be-
schlossenen Finanzierungspläne vom
Land abgedeckt.

Wir haben auch die Steuerhebesätze
und die Abgaben und Gebühren für
2007 beschlossen.
Die Steuerhebesätze bleiben wie seit
Jahren gleich.

Leider müssen wir die Gebühren für
Kanal- und Wasserleitung auf die vom
Land vorgeschriebenen Beträge an-
gleichen, damit wir auch in Zukunft
notwendige Förderungen bekommen.
Ohne Förderungen können wir keine
neue Wasserleitung und keinen neuen
Kanal bauen und auch keine beste-
henden Kanäle sanieren.

Daher müssen wir die Wasser-
gebühren um 2% und die Kanal-
gebühren um 5,5% erhöhen.
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Diese beträchtlichen Erhöhungen sind sicher eine schwere
Entscheidung, da wir aber auf Landesförderungen nicht ver-
zichten können, wurden diese mehrheitlich beschlossen.

Es ist mir dabei unverständlich, dass 4 SPÖ- und
1 FPÖ-Mandatar dagegen gestimmt haben und dabei auf
Landeszuschüsse verzichten wollten. Ein kurzsichtiges,
populistisches Denken, ein unverantwortlicher Schritt gegen
die Reinhaltung unseres Trinkwassers, denn ohne Landes-
förderungen werden wir die 17 km bestehenden alten Kanä-
le nicht sanieren können.

Erfreulich ist, dass eine Erhöhung der  Müllgebühren heuer
nicht notwendig ist.

Mit dem einstimmig beschlossenen Budget 2007 können wir
viele Vorhaben durchführen, und hoffen auch auf die Unter-
stützung und Genehmigungen des Landes für unsere großen
Bauvorhaben.

Ein großer Schritt zur Verwirklichung des „Betreubaren
Wohnens“ ist mit der Bauverhandlung und der Zusicherung
des Baubeginnes für das Frühjahr 2007 geschehen.

Hier rechts ist der Plan für die Ortsplatzgestaltung Dietach
dargestellt. Die notwendigen Umwidmungen sind genehmigt,
nun müssen wir noch die Förderungszusagen des Landes be-
kommen. Nähere Informationen können am Gemeindeamt
eingeholt werden.

Durch Aktivitäten im Wohnbau, im Ausbau des Fachmarkt-
zentrums, im Straßenbau und durch die Ortsplatzgestaltung
wird unsere Gemeinde verändert.
Viele Maßnahmen sind oft  zu wenig bekannt, aber alle diese
Veränderungen sind teilweise schon lange beschlossen und
werden auch im Verein „Dietacher Zukunft“ vorgestellt und
diskutiert.

Kommen Sie daher zu den angebotenen Veranstaltungen und
informieren Sie sich über die geplanten Bauvorhaben.

Ihr Bürgermeister
Karl Schweinschwaller

Abschluss des
Jubiläumsjahres

Der Kulturausschuss lädt herzlich zum gemeinsamen Jahres-
ausklang am Kirchenvorplatz ein.

Zwanglos treffen wir uns um 23:00 Uhr um mit Turmbläsern
und Glockengeläute das Neue Jahr zu begrüßen.
Für Verpflegung ist selbst zu sorgen.
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Zwergerltreff- News !

Da auch heuer das Zwergerltreff
wieder sehr gut besucht war, gibt es
im neuen Jahr ein differenzierteres
und größeres Angebot!

Die offenen Treffen für alle Zwer-
gerl von 0 - 2 Jahren beginnen am
9.1., für die schon etwas älteren
Zwergerln ab ca. 2 Jahren geht’s am
16.1. los (um 9:00 Uhr im Pfarrheim).

Wirklich neu ist, dass es zwei weite-
re Spielgruppen gibt:

Eine Spielgruppe für 8-10 Kinder im
Alter von 1 ½-2 ½ Jahren gestaltet
von Simone Neuhauser und Elisabeth
Zehetner.
Singend, spielend, tanzend wollen wir
gemeinsam mit allen Sinnen elemen-
tare Erfahrungen sammeln.

Beginn: Donnerstag, 1. Februar 2007,
9:15 Uhr im Pfarrheim

Eine Bewegungsgruppe für 8-10
Kinder im Alter von 2 ½- 4 Jahren,
gestaltet von Ursula Schwaiger und
Erika Thoma.

Wir möchten dem natürlichen Bewe-
gungsdrang der Kinder Raum geben,
gemeinsam Schwierigkeiten über-
winden und die Geschicklichkeit
herausfordern.

Beginn: Dienstag, 9. Jänner 2007,
14:30 Uhr, im Turnsaal der Volks-
schule Dietach

Kosten für 8 Treffen: 25,- Euro
Anmeldung während des Zwergerl-
treffs

Das Zwergerltreffteam
Erika Thoma, Simone Neuhauser, Birgit Puritscher, Ursula Schwaiger,

Elisabeth Wurzer und Elisabeth Zehetner

Bericht des Obmannes für Umweltfragen,
Familie und Senioren

Am 27.11.2006 hat eine Sitzung des
Ausschusses für Umweltfragen, Fa-
milie und Senioren  stattgefunden, bei
der über die Kanal-, Wasser- und
Müllabfuhrgebühren beraten und dis-
kutiert wurde.

Es freut uns, dass bei der Müllab-
fuhr und der Biotonne keine Erhö-
hung vorgenommen werden muss.
Grund hierfür sind die hohen Rohstoff-
preise von wiederverwertbaren Ma-
terialien, aber auch die gute Zusam-
menarbeit im Bezirksabfallverband.
Die Anzahl der Banderolen bleibt wie
im Vorjahr unverändert. Die Anzahl
von 9 Stück hat sich bewährt, da der
Verwaltungsaufwand dadurch gerin-
ger wurde. Es können jedoch nach
wie vor zusätzliche Banderolen ange-
kauft werden.

Kanalgebühr

Bei der Kanalgebühr, die  im Vorjahr
auf Personenpauschale umgestellt
wurde, muss jedoch eine Erhöhung
von 5,5 % vorgenommen werden, da
wir die Gebühr im Vorjahr kaum an-
gehoben haben und die vorgeschrie-
benen Mindestgebühren des Land OÖ
erreicht werden müssen.
Mit dieser Erhöhung ist die Mindest-
gebühr vom Land OÖ erreicht und es
ist die Gemeinde somit für verschie-
dene Projekte förderungsfähig.
Würde eine Gemeinde die vom Land

OÖ vorgeschriebenen Mindestgebüh-
ren nicht einheben, so würden bei ver-
schiedenen Projekten vom Land OÖ
keine Förderungen und Unterstützun-
gen gewährt.

Gemeinden, die ihren ordentlichen
Haushalt nicht ausgleichen können,
müssen sowohl bei den Wasser- als
auch bei den Kanalgebühren
mindestens 20 Cent über dem vorge-
schriebenen Mindestgebühren vor-
schreiben.

Wassergebühr

Auch bei der Wassergebühr muss die
Mindestgebühr erreicht werden. Des-

halb musste hier eine Erhöhung von
2 % beschlossen werden.

Im Umweltausschuss wurde natürlich
viel über die Erhöhungen diskutiert und
nicht alle Mitglieder waren mit den
vorgeschriebenen Gebühren vom
Land OÖ einverstanden. Es kann sich
aber keine Gemeinde leisten auf För-
derungen zu verzichten. Aus diesem
Grund müssen wir auch in Zukunft die
vorgeschriebenen Mindestgebühren
einheben.

Johannes Kampenhuber
Obmann des Ausschusses für
Umweltfragen, Familie u. Senioren
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Schulstraße
Einbahnregelung
Für die Schulstraße gilt ab Abzwei-
gung Dietachdorfer Straße bis zum ge-
planten Gebäude für das Betreubare
Wohnen bzw. bis zum alten Bauhof
„Einfahrt verboten“. Das heißt, dass
dieses Straßenstück nur ortsauswärts
Richtung Dietachdorf befahren wer-
den darf.

Gratulation
Frau Dipl.-Ing. Maria Hirsch, Heu-
bergstraße 51, hat ihr Architekturstu-

dium an der
Technischen
Univers i tä t
Graz mit aus-
gezeichnetem
Erfolg abge-
schlossen.

Wir gratulieren herzlich und wünschen
für die Zukunft alles Gute!

Dank für die
Weihnachtsbäume

Die Gemeinde Dietach bedankt sich
bei den Familien Josef Niedermayr
(Ennser Straße), Jeremy Ford (Pfarr-
weg) und Franz Steiner (Zehetner-
berg) für die schönen Weihnachtsbäu-
me, die in Stadlkirchen, am Kirchen-
platz und in Dietachdorf aufgestellt
sind.

Gebühren für 2007
Wassergebühr nach Verbrauch / m³ ...................................................1,34
Wasserpauschale/J. bis 1.500 m² Fl ................................................ 108,24
für angefangene weitere 100 m² ....................................................... 13,82
Kanalgebühr nach Verbrauch/m³ ........................................................3,25
Kanalgebühr Personenpauschale/Vj...................................... ......  33,36
Kanalgebühr Personenpauschale/Vj., Kinder bis 15 J............. ....... .16,68
Müllabfuhr/Tonne u. Abf. (Banderole) ...............................................6,00
Müllabfuhr/Cont. u. Abf. (Banderole) .............................................. 60,00
Biotonne 25 l/Vj. (pro Abfuhr € 1,26) ............................................... 13,23
Biotonne 40 l /Vj. (pro Abfuhr € 2,11) .............................................. 22,08
Biotonne 120 l/Vj. (pro Abfuhr € 5,48) ............................................. 57,37
Müllabfuhr-Grundgeb./Vj. 1-Pers.-HH ..............................................6,49
Müllabfuhr-Grundgeb./Vj. Mehrpers.-HH........................................ 13,01
Hundeabgabe pro Hund .................................................................... 25,00
Hundeabgabe für Wachhunde .......................................................... 15,00
Hundemarke .......................................................................................1,45

Derzeit ist  vom bevorstehenden Win-
ter noch nichts zu merken. Sobald
jedoch die ersten Schneefälle einset-
zen, weisen die Straßen und Gehstei-
ge wieder erschwerte Fahr- und Geh-
verhältnisse auf.
Die Mitarbeiter im Gemeindebauhof
sind auch in diesem Winter wieder be-
müht, Räum- und Streuarbeiten so
rechtzeitig durchzuführen, dass eine
ordnungsgemäße Benützung der Stra-
ßen und Wege möglich ist. Es ist je-
doch jeder Fahrzeugbesitzer selbst
dafür verantwortlich, sein Fahrzeug so
einzurichten, dass es den Straßen- und
Fahrverhältnissen entspricht (Winter-
reifen, Schneeketten usw.).
Nach Möglichkeit werden wir  vor-
handene Gehsteige seitens der Ge-
meinde räumen und streuen.

Dies entbindet aber die Anlieger nicht
von der Verpflichtung, den Gehsteig
entlang ihres Grundstückes in der Zeit
von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee
zu befreien bzw. bei Glatteis auch
Streumittel aufzubringen.

Falls kein Gehsteig  vorhanden ist, so
ist der Straßenrand in einer Breite von
1,0 m zu säubern und zu bestreuen.
Jedes Jahr kommt es zu Behinderun-
gen im Winterdienst, da entlang der
Straßen besonders in den Siedlungs-

Winterdienst
gebieten Fahrzeuge abgestellt werden
und dadurch der Schneepflug nur
erschwert bzw. gar nicht durchfahren
kann.

Wir ersuchen daher alle Fahrzeugbe-
sitzer ihre Fahrzeuge so abzustellen,
dass ein ordnungsgemäßer Räum- und
Streudienst möglich ist. Besonders die
Umkehrplätze sind rund um die Uhr
frei zu halten.

Besonders möchten wir darauf auf-
merksam machen, dass laut Straßen-
verkehrsordnung mindestens zwei
Fahrspuren für den Straßenverkehr
frei zu halten sind. Wir ersuchen da-
her alle Gemeindebürger um Einhal-
tung der vorgenannten Maßnahmen,
damit ein ordnungsgemäßer Winter-
dienst durchgeführt werden kann.
Nur in gemeinsamer Zusammenarbeit
ist es möglich, die Verkehrssicherheit
für alle Straßen- und Gehsteigbenüt-
zer aufrecht zu erhalten.

Herzlichen Dank im Voraus.

Besonders möchten wir darauf  hin-
weisen, dass die aufgestellten
Schneestangen den Räumfahrzeugen
bei verschneiten und verwehten Stra-
ßen zur Orientierung dienen und nicht
mutwillig entfernt werden dürfen.
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Kursprogramm der
Bäuerinnen
Moderne Taschen und Taschen
für den Alltag

Kursleiterin: Beate Brunner
Kursbeitrag: 25,-- Euro

Termine: 06.02.2007
13.02.2007
20.03.2007

jew. 19.00 - 22.00 Uhr, Gemeindeamt
Schulungsraum
Eine erste Besprechung zum Gustie-
ren, Schmökern und Aussuchen fin-
det am 9. Jänner 2007, 19.00 Uhr,
Gasthaus Resch, statt.

Köstliche Erdäpfelküche - leicht
und raffiniert

Mit Seminarbäuerin Marion Bräuer
Kursbeitrag: ca. 20,-- Euro
Termin: 13. 01. 2007, 19.00 Uhr
bei Martha Brenneis

Lassen wir uns von der Vielfalt die-
ses heimischen Lebensmittels überra-
schen! Neben neuen, kreativen Erd-
äpfelgerichten werden wir auch Köst-
lichkeiten aus der schnellen Küche
ausprobieren.

Tanz und Bewegung - Eine Reise
durch den eigenen Körper

Mit Ingrid Berghuber, Integrative
Tanzpädagogin

Termine: 17.01., 24.01., 31.01., jew.
19.30 Uhr, Gemeindeamt Schulungs-
raum

Tanz weckt Lebendigkeit, Kreativiät,
Entspannung, Sensibilisierung, das ei-
gene Selbst, Atem-Zeit, Individualität,
Eigenverantwortung.

Anmeldung zu den Kursen:
Marianne Winklerebner,

0664/5159173 oder (07252) 71283

Senioren-Einkaufstaxi des ÖAAB
Wir möchten Sie wieder einmal an
die Möglichkeit des Einkaufstaxi
erinnern.

Damit unsere älteren Mitbürger, die
selbst nicht mehr mobil sind ihre Ein-
käufe und Erledigungen im Ort
machen können, bietet der ÖAAB
jeden Samstag das Einkaufstaxi an.

Interessenten melden ihre gewünschte
Fahrt jeden Freitag ab Mittag unter

0676/618567 (Erwin Sekyra) an.

Der Fahrer holt Sie am Samstag-Vor-
mittag zwischen 09.00 und 12.00 Uhr
ab und bringt Sie nach den getätigten
Erledigungen wieder sicher nach
Hause.

Das Jahr 2006 ist für
uns Goldhaubenfrau-

en ein sehr ereignis- und erfolgreiches
Jahr gewesen.

Unsere Aktivitäten haben im Jänner
mit zwei Nähkursen für die „Dieta-
cher Tracht“ begonnen, die wir am
Dorfabend im März präsentieren
durften.

Beim Kirtag in Stadlkirchen haben wir
gemeinsam mit den Bäuerinnen Kaf-
fee und Kuchen verkauft.
An den kirchlichen Feiertagen Christi
Himmelfahrt, Fronleichnam und dem
Erntedankfest haben wir ebenfalls
teilgenommen. Die Jubelpaare wur-
den mit einem Blumenstrauß be-
schenkt.

Ein weiteres Ereignis ist der „Tag der
Tracht“ mit Kräuterweihe gewesen.
Jede Goldhaubenfrau hat Kräuterbü-
scherl in die Kirche mitgebracht, die
geweiht und an die Kirchenbesucher
verteilt wurden.

Im September haben der 3. Trachten-
nähkurs sowie Auffrischungsabende
fürs Tanzen begonnen. Im Rahmen

einer kurzen Wanderung haben wir
die Ausstellung „Mut zum Hut“ bei
Frau Ömer in Kronstorf besucht.

Der Höhepunkt dieses Jahres ist der
1. Dietacher Goldhaubenball „Tanz
in den Herbst“ gewesen. Auf die-
sem Weg möchte ich mich bei den
nachstehenden Familien und Firmen
recht herzlich bedanken: Fa. Breit-
schopf, Fa. Weba, Fa. Sandmayr, Fa.
Waizinger, Fa. Zehetner, Fa. Prinz, Fa.
Procon, Bäckerei Steiner, Stadlkirch-
ner Hofstuben, Gasthaus Resch, Fa.
Honda Hinterleitner, Lagerhaus
Dietach, Blumen Eßl und Blumen-
stube Regina, Familie Blumenschein
und den Banken Raika und VKB.

Recht herzlich bedanken möchte ich
mich auch bei den Goldhaubenfrauen
und allen die mitgemacht und uns un-
terstützt haben, damit diese vielen Ak-
tivitäten auch gelingen konnten.

Ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest
sowie alles Gute im Neuen Jahr
wünscht

Karoline Stegmüller
Goldhaubenobfrau

Goldhaubengruppe Dietach
Liebe Dietacherinnen und Dietacher!
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Rückblick 2006
Vier Familientaschen, gefüllt mit unterschiedlichen Medien, wurden von der
Raiffeisenbank St. Ulrich, Zweigstelle Dietach, gesponsert und erfreuen
sich großer Beliebtheit. Danke!

Ferienaktion - Spielegutscheine im Wert von € 4,80 wurden an alle Kinder
der Volksschule und des Kindergartens verteilt.

Lese- und Bastelstunde mit Elisa-
beth Tanzer

English für Kids mit Mrs. Nicol

Medienflohmarkt 2006 - der Erlös
wurde an „Allianz für Kinder „ und
„Weihnachten im Schuhkarton“ ge-
spendet.

Schmuckpräsentation im Advent - Karin Freisais stellte in der Bücherei ihre
Schmuckkollektion vor.

Vorschau 2007 - Treffpunkt Bücherei
Gemütliches Zusammensitzen, Lesen und Spielen für alle zwischen 60 und
99 Jahre, Montag, 08.01, 22.01., 05.02.und 19.02.2007 jeweils von 08.00 bis
10.00 Uhr

„English“  für alle, die Zeit und Interesse haben, mit Mrs. Nicol. Ab Mitte
Jänner, 09.00 bis 11.00 Uhr. Nähere Information in der Bücherei.

English für Kids - mit Mrs. Nicol, 3. Klasse, ab 09.01.2007

Leseförderung für Kinder der Volksschule mit Elisabeth Tanzer. Freude am
   Lesen wecken durch üben und spielen.

Wollen Sie Ihre Deutschkenntnisse verbessern? „Deutsch für Frauen“ - Un-
terstützung und Anleitung durch Elisabeth Tanzer, von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Termine und nähere Informationen in der Bücherei zu den Öffnungszeiten,
Tel. 38972

Lesung mit Klavierbegleitung
    Ernst Schmid (Linzer Lyriker) liest aus seinem neuesten Krimi.
    Donnerstag, 15. Februar 2007, 19.30 Uhr, Dietach

Büchereinachrichten
der öffentlichen Bücherei der Gemeinde und der Pfarre
Dietach

Ein besinnliches Weihnachtsfest, ein gutes Neues Jahr und viele gemütliche
Stunden mit Medien aus Ihrer Bücherei

wünscht Ihr Bücherei-Team

Die Bücherei ist am 24., 25., 26.,
31. 12. 2006 und am 01.01.2007
geschlossen.

Während der Weihnachtsferien
findet keine Spielestunde statt.

Öffnungszeiten der Bücherei:
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag: 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 - 19.00 Uhr

Spielestunde 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 11.00 Uhr

Malen als Hobby
Experimentelles Arbeiten mit Arcyl-
farben, mit unterschiedlichen Mate-
rialien und Methoden als Grundlage
zur Umsetzung eigener Bildideen.
Die Freude am Tun und das Wieder-
entdecken der eigenen Kreativität
stehen im Mittelpunkt.

Zielgruppe: Alle die Freude am Ma-
len haben, Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich.
Gruppenanzahl: 6 - 10 Personen
Mittwoch, 31. 01. und 07.02. 2007,
jew. 18.30 - 21.00 Uhr, Gemeinde-
amt Schulungsraum
Kostenbeitrag: 20,-- Euro

Kreatives Malen für
Kinder
Gemeinsames Malen mit Acrylfar-
ben auf Karton und Leinwand mit
verschiedenen Mitteln und Techni-
ken.

Kinder malen nach Lust und Laune,
die Sensibilisierung der Sinne und die
Kreativität werden gefördert.

Zielgruppe: Kinder von 5 bis 10
Jahren
Gruppenanzahl: 6 - 10 Kinder

Montag, 05. 02. und 12.02. 2007,
jew. 15.00 - 17.00 Uhr, Gemeinde-
amt Schulungsraum
Kostenbeitrag: 15,-- Euro

Anmeldung und Information
bei Claudia Reiter,  0664/2516627
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Turnen nach
Lust und Laune

Laufspiele, Ballspiele,
Bewegungsspiele, Turnen mit
Geräten, eventuell Spiele im
Freien
Beginn: 11. Jänner 2007, 10 Mal,

jeweils Donnerstag
Zeit: 15.00 - 16.00 Uhr,

Volksschule Wolfern,
Turnsaal

Zielgruppe: Volksschulkinder der
1. - 4. Klasse und
5. Schulstufe

Kursbeitrag: 35,-- Euro (bei genügend
Anmeldungen erhalten
Geschwister eine Er-
mäßigung)

Kursleitung: Bettina Schützenhofer,
Diplompädagogin

Anmeldung: Marktgemeinde Wol-
fern, Frau Grubits,

 07253/8255/20

Wasserzählerablesung

Es wird gebeten, den Wasserzähler
abzulesen und die Ablesekarten bis
29. Dezember 2006 an das Gemein-
deamt zurück zu schicken oder in den
Briefkasten beim Gemeindeamt ein-
zuwerfen.

Sie können den Zählerstand auch
telefonisch (38001), per FAX :
(38001-33) oder per e-mail:
heidelinde.hirsch@dietach.ooe.gv.at
bekannt geben.

Die Wasserzähler-Ablesekarten sind
in den letzten Tagen an die Hausbe-
sitzer ergangen.

Christbaum-Abholung

Die Abholung der Christbäume wird
am Donnerstag, 11. Jänner 2007 ab
8.00 Uhr durchgeführt.

Die Christbäume sind am Abholtag
frei von sämtlichen Behang (Lamet-
ta, Engelshaar usw.) am Straßenrand
zu lagern.

Es wird ersucht die Abholung bis
Dienstag, 09. Jänner 2007, 17.00 Uhr,
am Gemeindeamt Dietach, Tel. 38001,
bekannt zu geben.

Pistenspaß für die
ganze Familie

Auf die Inhaber der OÖ Familienkar-
te warten ca. 10.000 Familien-Tickets
für vier Familien-Schitage.

Da heißt es abfahren zu ermäßigten
Preisen: am 13. oder 14. Jänner in den
„Spaß im Schnee“-Schigebieten
und am 20. oder 21. Jänner in den
Schiregionen der „Snow& Fun“- Ko-
operation.

Seit 30. November sind die Karten in
allen oö. Raiffeisenbanken zum
Super-Familientarif erhältlich. Die
aktuelle Verfügbarkeit der Karten und
weitere Infos finden Sie auf
www.familienkarte.at.

Der Kauf ist nur gegen Abgabe des
Gutscheines aus Ihrem Familien-
journal möglich.


